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Kriminalitäts- und Verkehrslage

- Diebstahl von Handtasche in Einkaufsmarkt
- Fahren mit entwendeten Kennzeichen
- Verkehrsunfall mit schwer verletzter Person

Kriminalitätslage

Diebstahl von Handtasche in Einkaufsmarkt

39393 Hötensleben/ Warslebener Straße/ 19.11.2024, 12:37 Uhr

In einem Einkaufsmarkt in Hötensleben entwendeten unbekannte Täter die Handtaschen einer 79- jährigen Kundin. In dieser
befanden sich sämtliche Wertgegenstände der Geschädigten und ihres Ehemannes, wie Geldbörsen, ein Fahrzeugschlüssel,
EC- Karten sowie Bargeld. Die Handtasche befand sich zum Zeitpunkt der Wegnahme im Einkaufswagen. Durch eine
Mitarbeiterin des Marktes konnte lediglich ein Pärchen beobachtet werden, welches ohne etwas zu kaufen den
Kassenbereich passierte. Weitere mögliche Zeugen der Tathandlung konnten vor Ort nicht festgestellt werden.

Zeugen, die Angaben zum Sachverhalt machen können, werden gebeten, sich im Polizeirevier Börde unter der
Telefonnummer: 03904/478-0 oder über das E-Revier der Polizei Sachsen – Anhalt zu melden.

Grundsätzlich sollten Wertgegenstände und Taschen von Kunden nicht unbeaufsichtigt im Einkaufswagen zurückgelassen,
sondern eng und verschlossen am Körper mit sich geführt werden.

Verkehrslage

Fahren mit entwendeten Kennzeichen

39387 Oschersleben/ Schermcker Straße/ 19.11.2024, 18:03 Uhr

Durch Polizeibeamte des Polizeireviers Börde wurde ein 21- jähriger Fahrzeugführer aufgrund von Auffälligkeiten der



Kennzeichen an seinem PKW Ford einer Verkehrskontrolle unterzogen. Dieser versuchte sich zunächst durch Erhöhung der
Geschwindigkeit der Kontrolle zu entziehen. In der Ortschaft Oschersleben verringerte der 21- Jährige schließlich seine
Geschwindigkeit und wurde auf einem Tankstellengelände kontrolliert. Im Rahmen einer Überprüfung konnte festgestellt
werden, dass die Kennzeichentafeln am PKW aus einer vorherigen Diebstahlshandlung stammen und der Fahrzeugführer
nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Zudem stand der Beschuldigte unter dem Einfluss von berauschenden Mitteln, was
mittels der Durchführung eines Drogentests vor Ort bestätigt wurde. Der Fahrzeugführer verweigerte das freiwillige
Aussteigen aus dem PKW zum Zwecke der anschließenden Verbringung zur Blutprobenentnahme, woraufhin dieser durch die
eingesetzten Beamten zwangsweise aus dem Fahrzeug geholt wurde. Gegen den Beschuldigten wurden
Ermittlungsverfahren u.a. wegen Urkundenfälschung, Kennzeichenmissbrauch sowie Verstößen gegen das
Pflichtversicherungsgesetz und die Abgabenordnung eingeleitet. Weiterhin muss der Beschuldigte mit einer
Ordnungswidrigkeitenanzeige aufgrund des Führens eines Kfz unter der Wirkung berauschender Mittel rechnen.

Verkehrsunfall mit schwer verletzter Person

39171 Sülzetal OT Osterweddingen/ Bahnhofstraße/ 19.11.2024, 06:14 Uhr

Eine 59- jährige Fahrzeugführerin befuhr mit ihrem PKW Peugeot den Kreuzungsbereich Bahnhofstraße/ Lange Straße in
Osterweddingen. Als diese nach links abbiegen wollte, kam es zum Zusammenstoß mit einem entgegenkommenden 47-
jährigen Fahrer eines Motorrollers. Dieser war vorfahrtsberechtigt und konnte trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung die
Kollision nicht mehr vermeiden. Infolge des Zusammenstoßes zog sich der 47- Jährige schwere Verletzungen zu und wurde
zur weiteren Behandlung ins Krankenhaus verbracht.

Gegen die Fahrzeugführerin wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Fahrlässiger Körperverletzung eingeleitet. 
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